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Telegraphische Depeschen
Dublin 1 Novemder Der mit anderen irischen

Agitatoren am 14 v Mts verhaftete Parlamentsdepntirte
Zexton ist seiner schwachen Gesundheit wegen heute Abend
wieder aus freien Fuß gesetzt worden

London 2 Nooember Bei den gestern in allen
englischen Stävten stattgehabten Munizipalrathswahlen ha
ben im Allgemeinen die Konservativen über die Liberalen
gesiegt namentlich in denjenigen Städten wo sich eine zahl
reiche irische Bevölkerung befindet Die Jrländer stimmten
siir die Konservativen oder enthielten sich der Wahl

Stenographischer Bericht
über die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 31 Oktober Nachm 4 Uhr

Vorsitzender I V Direktor Dr Schrader
Von den Mitgliedern des Magistrats waren anwesend

Herr Bürgermeister Staude die Herren Stadträthe Jor
dan Zernial v Holly Drhander Hildenhagen Steckner
und Herr Stadtbaurath Lohansen

Entschuldigt sind die Herren Klinkhardt Demuth
Loest Lwowski Jentzsch bis 5 Uhr Schulze bis 7 Uhr
Kyritz von 6 Uhr ab

I Die Verpachtung eines Ackerplanes des Hos
pitals von 96 Morgen am Goldberge Referent
Stadtv Gru neberg

Referent M H als seiner Zeit die Angelegen
heit der Verpachtung der 96 Morgen am Goldberge Ihnen
vorlag wurden bei der Berathung verschiedene Bemänge
lungen gemacht und deshalb der Beschluß gefaßt die Aecker
vorläufig von der Verpachtung auszuschließen um bessere
Ermittelungen über die Verhältnisse zu schaffen Der Ma
gistrat hat von der Ansicht der Agrarkommission die da
mals ausgesprochen wurde Kenntniß genommen und sich
derselben angeschlossen Er bittet nun diese 96 Morgen
nach den Bestimmungen die damals getroffen waren zur
Verpachtung zu bringen und die Sandausschachtung zu ge
statten Die Agrarkommission beschloß eine Lokalbesichti
gung vorzunehmen um sich über diese Sandausschachtung
besser zu informiren Herr Roth und ich die anderen
Herren waren behindert haben diese Lokalbesichtigung
vorgenommen und haben gefunden daß der große Plan
von 96 Morgen in 2 Theilen bewirthschaftet wird Es
dürfte nicht gut gethan sein den Acker im Ganzen zu ver
pachten um so weniger da wir die Absicht haben ein Ge
schäft zu machen Die Agrarkommission empfiehlt Ihnen
nun nach ihrer Berathung den Acker in 4 Theilen zu
verpachten sie empfiehlt serner da es sich erkennen läßt
daß dort irgendwie werthvolles Material vorhanden ist
Bohrungen respektive Ausschachtungen von 2 bis 3 Meter
Tiefe vorzunehmen wodurch der Sand zu Tage gefördert
wird um die Reflektanten zu überzeugen daß das vermu
thete Material wirklich vorhanden ist Wenn dies gesche
hen soll so entstehen erstens Vermessungskosten wegen der
Verpachtung des Ackers in 4 Theilen zweitens Kosten in
Folge der Sandausgrabungen Zu diesem Zweck erlaubt
sich die Agrarkommission 150 zu erbitten um probe
weise die Versuche vorzunehmen Es wird nachdem die
Bohrungen stattgefunden haben eine neue Vorlage Ihnen
gebracht werden

Stadtv Roth Ich möchte noch ein paar Worte hin
zufügen um Sie zu bestimmen diese kleine Summe zu be
willigen Den Herren Sachverständigen wird es selbstver
ständlich sein daß die Sache eine große Wichtigkeit hat
durch den Werth den der Sand hat und deshalb müssen
die Ermittelungen vorher angestellt werden um nicht nur
uns selbst und die städtischen Behörden sondern auch die
Reflektanten zu überzeugen was da eigentlich für Material
vorhanden ist Dieses Sandmaterial hat nämlich nur dann
Werth wenn es so wie es ansteht gleich direkt zu bau
lichen und Pflasterzwecken verwendet werden kann Ist das
der Fall so wird die dort eventuell zu begründende Sand
grube ein ganz bedeutendes Kapital repräsentiren Nach
eingezogenen Erkundigungen existirt hier in der Umgebung
nur eine bedeutende Sandgrube die eines Herrn Paul
hinter Diemitz die aber in großartigstem Maßstabe betrie
ben wird Ich kann wohl sagen daß dort von dem Herrn
Paul der Morgen Land in dem Sand ansteht wenigstens
mit 6000 verwerthet wird Wenn ich noch sage daß
vielleicht 10 bis 12 Morgen in diesem Acker ganz ähnliche
Bedingung zeigen und sich da Sand erwarten läßt so wer
den Sie ermessen können was für eine Wichtigkeit die
Sache haben kann Natürlich nur dann wenn das Mate
rial so ist daß es direkt verwandt werden kann Die all
gemeinen Unkosten sind verschwindend gegen den Werth
selbst Die Zugänge dahin sind praktikabel Die Entfer
nung ist nicht weiter als nach der anderen Sandgrube die
ganzen Bedingungen sind vollständig günstig Es wird nun
von der Kommission nichts weiter verlangt als daß Sie
150 bewilligen Die Kosten für die Aufdeckung wer
den sehr gering sein Der Sand läßt sich sehr leicht be
arbeiten und ich glaube immer daß für 75 genügend
tiefe Gruben gemacht werden können um Jedem augen
scheinlich zu machen daß das Material dort vorhanden ist
Das andere Geld soll zu den eventuell nöthigen Vermes
sungen verwendet werden wenn später der Acker verpachtet
wird weil er eben in 4 Parzellen verpachtet werden soll
Ich hoffe daß die geehrte Versammlung die 150 be
willigen wird Dies geschieht

II Die Ertheilung des Zuschlags zu den Ge
boten für die Verkanfsläden Nr 3 und 4 im An
bau des rothen Thurmes Ref Stadtv Wolf f

Referent Mitte Oktober hat ein Termin statt
gefunden um die Läden Nr 3 und 4 des rothen Thurmes
neu zu verpachten vom 1 April 1882 bis dahin 1888
Für den Laden Nr 4 hat der Herr Kleiderhändler Rogo
zinsky bisher jährlich 545 gegeben Für denselben sind
nun 1020 also 475 jährlich mehr geboten Das
Gebot hat der Herr Fleischermeister Dettenborn abgegeben

Da kein weiteres Gbot stattgefunden hat ist er Bestbieten
der geblieben Der zweite Laden Nr 3 den jetzt eben
Herr Wille für 390 jährlich inne hat hat ein Best
gebot von 750 also 360 mehr erzielt Bestbieten
der ist derselbe Herr Rogozinskh der den vorigen Laden
Nr 4 bis zum 1 April nächsten Jahres in Pacht hat
Der Magistrat beantragt diesen beiden Bestbietenden den
Zuschlag zu ertheilen und ich stimme dem zu Die Leute
sind zahlungsfähig und haben ein gutes Geschäft Ich
glaube daß die Versammlung sich einverstanden erklären wird

Dies geschieht
III Die Ertheilung des Zuschlages zu dem

Pachtgebote für die Nutzung der Korbweidenpflan
zungen an den Saalufern in den Pulverweiden
und an der großen Rathswiese Ref Stadtv Roth

Referent Die Nutzung der Korbweiden in den
Pulverweiden wird zum 1 April nächsten Jahres pachtlos
Die Nutzung hat in der letzten Zeit den Preis von 306
erzielt Die Ausschreibung hat stattgefunden und bei dem
Termin wurden 136 als Höchstgebot abgegeben Der
Magistrat fand dieses Gebot zu niedrig und es wurde ein
zweiter Termin ausgeschrieben In diesem Termin betrug
das Höchstgebot 146 also etwas über die Hälfte
niedriger als die frühere Pacht Trotzdem ersucht der
Magistrat die Versammlung den Zuschlag zu ertheilen und
ich befürworte das Es sind die Korbweiden jetzt durch
gängig viel niedriger als in früheren Jahren verpachtet
Es liegt das in der Konjunktur Es wird jetzt zum Flecht
werk massenhaft fremdes Material verwendet und deshalb
stehen die Weiden viel niedriger im Preise Zweimal ist
bereits ein Terrain angesetzt und es ist nicht zu erwarten
daß ein höheres Pachtgebot erzielt wird Ich bitte für die
6 Jahre von 1882 bis 1888 den Zuschlag zu ertheilen

Dies geschieht

IV Die Bewilligung eines Zuschusses für Fourage
für Militär Pferde Ref Stadtv Gruneberg

Referent Für die Fourage von Militärpferden ver
gütet der Militärfiskus nur den jedesmaligen mittleren Durch
schnittspreis Es wird deshalb da hierfür im Etat nichts
vorgesehen ist ein kleiner Ausfall geschehen Es ersuchte des
halb der Rendant eine Summe im Betrage von 100 auf
den Tire II L Verpflegungszuschuß für Mannschaften be
willigen zu wollen Die Sache hat am 14 September vor
g legen und es war in nächster Zeit möglicherweise Einquar
tirung zu erwarten Inzwischen ist aus der Sache nichts
geworden und ist vor der Hand keine größere Einquartirung
in Aussicht Er bittet deshalb den Magistrat nur 30
für diejes Jahr bewilligen zu wollen Ich empfehle Ihnen
den Antrag

Der Antrag wird angenommen
V Die Wahl der Mitglieder zu den Klassen

steuer Emschätzungs Bezirks Kommissionen wird auf

den Antrag des Referenten Stadtv Wol ff vertagt
VI Die Abänderung des Beschlusses in Betreff

des Ausgabe Titels aus welchem die zur Kanalifirnng
der Ostseite der Magdeburgerstraße bewilligten Kosten
zu bestreiken sind Ref Stadtv Bethcke

Referent M H Sie haben am 3 Oktober die
Kosten zur Herstellung des bezeichneten Kanals mit 1600 M
bewilligt Es ist damals von dem Herrn Referenten vor
geschlagen diese Ausgabe von 1600 auf Tit XVI 0 2
berechnen zu lassen Nachdem die Angelegenheit an den
Magistrat zurückgekommen ist spricht derselbe den Wunsch
aus daß Sie sich damit einverstanden erklären möchten den
genannten Beirag auf das Vermögen der Stadt zu bewilli
gen Das vorige Mal erhob ich Einspruch gegen diese Form
heute bin ich in der Lage Ihnen empfehlen zu können daß
Sie sich dem Antrage anschließen und zwar aus dem Grunde
weil alle derartigen Kanäle die in diesem Jahre hergestellt
sind in gleicher Weise ihre Verbuchung gefunden haben
Damals bei meinem Widerspruch hatte mir der Ausdruck
Vermögen den Glauben beigebracht daß es sich darum

handeln könne aus den Anleihen diese Ausgabe zu bewilli
gen und ich fürchtete daß eine Verschiebung der Rechnungs
weise eintreten könnte Ich glaubte mich dabei auf einen
Stadtverordnetenbeschluß berufen zu können der sich bedauer
licher Weise nicht hat auffinden lassen Ich empfehle Ihnen
jetzt zuzustimmen Die Finanzkommission behält sich vor
bei einem späteren Zusammensein die Angelegenheit einer
Prüfung zu unterziehen und bestimmte Prinzipien für die
Verausgabung aufzustellen Es ist bei diesem Rechnungs
verfahren wünschenswerth daß es klar ersichtlich ist welchen
Betrag die Stadt wirklich für einen solchen Kanal veraus
gabt Jetzt empfehle ich Ihnen die Bewilligung aus dcm
Vermögen

Die Versammlung stimmt dem Magistratsantrage zu
Fortsetzung folgt

Halle 2 November
Die hohen Verdienste des Herrn Regierungspräsi

denten von Die st zu Merseburg um die Ausstellung in
seiner Eigenschaft als Mitglied des Ehrenpräsidiums haben
dem Comite den Gedanken nahelegen müssen eine ange
messene Form für eine Anerkennung seiner Thätigkeit zu
finden Dem Vernehmen nach hat diese Form bereits feste
Gestalt gewonnen jedoch entziehen sich die Details noch der
Öffentlichkeit

Wiederum hat der Tod einen treuen Sohn unserer
Stadt einen der Tapfern welche das Joch der Fremdherr
schaft brechen Halfen an den Ufern des Rheins in der schö
nen Stadt Düsseldorf hinweggerissen General Major z D
von Griesheim ist am 30 d an den Folgen eines un
glücklichen Sturzes von der Treppe aus dem Leben geschieden

Konstantin v Griesheim wurde geboren zu Halle a/S
am 22 Mai 1797 Als kleiner Knabe wollte er wie wir
dem Düsseld Anz entnehmen bereits in deutsche Dienste
treten und trug dieses Gesuch dem Herzog von Braunschweig
welcher mit seinem fliegenden Korps Halle berührte persön
lich vor Der Herzog wies den kleinen Patrioten als noch

3 November 1881

zu jung wohlwollend zurück die Franzosen aber welche da
von Kenntniß erhalten wollten den jungen Griesheim auf
offenem Markte peitschen lassen und standen nur nach einem
Immediatgesuche an den damaligen König von Westfalen
Jerome von ihrem Vorhaben ab Bald jedoch sollte es
dem jungen Vaterlandsvertheidiger vergönnt sein thätigen
Antheil an der Vertheidigung und Befreiung Deutschlands
zu nehmen indem er als I6jähriger Jüngling in die Armee
eintrat und mehrere Schlachten der Freiheitskriege mitmachte

Anfänglich stand Griesheim bei der Garde später sehen
wir ihn als Oberst und Regiments Kommandeur in Stettin
und zuletzt befehligte er die in Luxemburg stehende Infan
terie Brigade Im Jahre 1858 erbat und erhielt v Gries
heim als Generalmajor die erbetene Zur Dispositionsstellung
in der huldvollsten Weise Se Majestät der Kaiser verlieh
ihm sofort nach seinem Regierungs Antritte den rothen Adler
Orden 4 Klasse mit Eichenlaub

v Griesheim war ein selten edel angelegter ritter
licher Charakter voll treuer Hingabe an seine Pflicht ein
begeisterter Patriot und seinem Kaiser und König für Leben
und Tod ergeben Er war ein stiller Freund der Armen
ohne Unterschied der Konfession gab er mit reicher Hand
trotzdem er nicht viel mehr als seine Pension besaß Als
junger Offizier bekam v Griesheim Händel mit einem Re
ferendar welche ein Duell zur Folge hatten Der Refe
rendar zielte lange fehlte aber sein Ziel v Griesheim
schoß in die Luft und entgegnete als Jener das als eine
neue Beleidigung bezeichnete Ich habe Ihnen beweisen
wollen wie sehr ich es empfinde Ihnen gestern großes
Unrecht gethan zu haben

Behufs einer Besprechung über die Stadtver
ordneten W ah len hatten gestern Abend im Cafe
David die Herren Getreidehändler Arndt Stadtver
ordneter Colla Zimmermeister Dönitz die Stadtver
ordneten Friedrich Göcking Grnneberg Dr Hüll
mann praktischer Arzt Dr Hertzberg Stadtverordneter
Keil Zimmermeister Pfaul Getreidehändler Schramm
Stadtverordneter Dr Schrader Rentier Wächter die
Stadtverordneten Wolfs und Weinack sowie Dekorations
maler Zander eine Versammlung einberusen Als Grund
gedanke der Berathungen ergab sich die Annäherung an das
im Kronprinzen konstituirte Comite welches zu heute die
Bürger nach der Kaiser Wilhelms Halle einberufen hat
und die Bildung eines Comite in welchem die einladenden
Herren mit Ausnahme der aus der Stadtverordneten
Versammlung ausscheidenden freiwillig aus dem Comite
zurückgetretenen Herren Stadtverordneten Colla Göcking
Dr Hüllmann Keil vr Schrader Weinack und sechs
neugewählte Herren wie u A Stadtverordneter Apelt
Direktor Leopold sitzen

Der 5 kommunale Wahlbezirk hielt gestern
Abend im neuen Saale des Weißbier Salons unter dem
Vorsitz des Herrn Oberlehrer Dr Günther seine Mo
natsversammlung ab die von den Mitgliedern zahlreich be
sucht war Einziger Gegenstand der Tagesordnung war
Besprechung über die bevorstehenden Stadtverordneten Wah
len insbesondere über die im Bezirk stattfindende Neuwahl
an Stelle des Herrn Fabrikant Görlitz Beschlossen
wurde die Wiederwahl desselben es bleibt dem Vorstande
überlassen das Weitere in dieser Beziehung zu betreiben

Der liberale Wahlverein wird in seiner
morgigen Donnerstag Sitzung neben den Reichstagswahlen
auch die Stadtverordneten Wahlen besprechen

Die Ziehung der 2 Klasse 165 königlich preußi
scher Klassen Lotterie wird am 8 Nov Morgens
8 Uhr ihren Anfang nehmen Die Erneueruugsloofe sowie
die Freiloose zu dieser Klasse sind nach den ZZ 5 6 und
13 des Lotterieplans unter Vorlegung der bezüglichen Loose
aus der 1 Klasse bis zum 4 November d I Abends
6 Uhr bei Verlust des Anrechts einzulösen

Die renommirte Firma F Herbst n Comp
hat in diesen Tagen ihre tausendste Teig Theilmaschine
vollendet und gedenkt dieses hochwichtige Ereigniß durch
Souper und Ball zu seiern

Der Hallesche Turn verein hielt am Sonn
abend Abend in Freyberg s Garten seine Generalver
sammlung ab in welcher unter dem Vorsitz des Herrn
Architekt Stengel u A folgende Sachen erledigt wurden
Die Rechnungslegung wurde vom Kassenwart Wer nicke
erstattet das Resultat ist ein günstiges zu nennen Die
selbe wurde zweien Revisoren zur Prüfung überwiesen und
haben dieselben in der nächstfolgenden Versammlung Bericht
zu erstatten In den Vorstand für das laufende Vereins
jähr wurden wieder resp neugewählt die Herren Architekt
Stengel als Vorsitzender Turnlehrer Reuter als Turn
wart Schlosser Wer nicke als Kassenwart Registrator
Gerstäcker als Schriftwart Schriftsetzer Eckstein als
Geräthwart ferner Schlosser Knauth Vergolder See
bach und Schlossermeister Bruder als Beisitzer Die
übrigen auf der Tagesordnung stehenden Punkte waren inter
ner Natur und wurden erledigt

Wie wir erfahren wird nächsten Sonntag Fräulein
Ufer mit ihren Turnschülerinnen der städt Töchterschule
in der Turnhalle ein Schauturnen abhalten die produ
zirten Uebungen und turnerische Reigen werden von den
Kindern durch Gesänge begleitet werden was stets auf die
Zuschauer einen angenehmen Eindruck zu machen pflegt

Am 1 d Mts Vormittags 10 bis 11 Uhr hat
in einer Parterre Wohnung des Hauses kl Breitenstraße 3
in Giebichenstein ein Brand stattgefunden bei welcher
von 2 darin befindlichen Kindern ein 6jähriger Knabe im
Gesicht und an den Händen erheblich das andere Kind ein
2jähriges Mädchen dagegen nur leichte Brandwunden an
den Händen davon getragen hat Das ältere dieser Kinder
soll den Brand durch Anzünden von mehreren in der Stube
liegenden Bund Stroh verursacht haben es ist nur der
rechtzeitigen Entdeckung des Brandes durch Nachbarn sowie
schnell hinzugekommener Hilfe zu verdanken daß der Brand
bald gedämpft worden uno die beiden Kinder dem Tode ent



rissen sind Der angerichtete Schaden an Mobilien ist
nicht erheblich

Im Monat Oktober 1881 wurden im Standesamts
bezirk der Stadt Halle 207 Kinder als geboren angemeldet
102 männlichen und 105 weiblichen Geschlechts darunter
23 uneheliche Geburten 9 männliche und 3 weibliche von
hiesigen 3 männliche und 8 weibliche von auswärtigen Müt
tern Zwillinge wurden 3mal geboren

Von 193 Kindern sind die Eltern evangelischer

1 mosaischer13 gemischter ConsessionAls verstorben sind angemeldet 66 Personen männlichen
und 56 weiblichen Geschlechts 122 dazu 7 Todtgeburten
sind 129 Todesfälle

Von den Verstorbenen wurden geboren

1881 11 männl 9 weibl Geschl
1880 3

s
3

1879 70 7 11

1869 60 2 2

1859 50 7 5

1849 40 10 4

1839 30 3 1

1829 20 9 5

1819 10 6 7

1809 00 5 6

1799 90 3 3

1789 80 s

66 männl 56 weibl Geschl
Davon bekannten sich 117 zur evangelischen 5 zur

katholischen Konfession
Es waren 30 männl und 31 weibl ledig 31 männl

und 13 weibl verheirathet 4 männl und 12 weibl ver
wittwet

Geboren wurden 207 Todesfälle 129 mithin 78 Ge
burten mehr als Todesfälle

Ehen wurden 103 geschlossen
Gestern Abend um 8 Uhr wurde der hiesige Flei

schermeister Carl Reitz Schmeerstraße wohnhaft von einer
Landtour kommend zwischen Lanchstädt und Delitz o/B auf
der Landstraße von drei unbekannten Männern angefallen
Einer der Strolche fiel den Pferden in die Zügel während
die beiden Anderen auf den Wagen auf dem sich 6 Ham
mel und ein Kalb befanden zu steigen versuchten Dies ge
lang ihnen aber nicht da der Angefallene fleißig seine Peitsche

gebrauchte Das Nutzlose ihres Beginnens einsehend ent
fernten sich schließlich die Straßenräuber fortwährend
Drohungen ausstoßend Dem Angefallenen ist weder an
seiner Person noch an seinem Geschirr ein Schaden zugefügt
worden

Der heutigen Nummer unseres Blattes Stadt
auflage liegt ein Flugblatt des Gustav Adolf Ver
eins bei

Standesamt Halle Meldung vom 31 Oktober
Aufgeboten Der Schlosser A Simon Beesener

straße 4 und E Holzhausen Merseburgerstr 36 Der
Sattler G A Dietzel und E F L Pallas Harsdors

Eheschließungen Der Post Sekretär A Junker
Königstr 2 und E Kühne Niemcherstr 10 Der Uhr
macher F Hofmann und A Reinicke gr Klansstr 13
Der Tischler I Heidgen Dresden und C Lange Wuche
rerstraße 21 Der Pfarrer M Rose Nägelstedt und
H Goldschmidt Moritzzwinger 7 Der Banquier A
Schmidt Leipzig und E Nebert Taubengasse 17v Der
Schlosser E Bernstein und M Bürger Rannischestr 14

Geboren Dem Handarbeiter G Liefchke ein S
gr Märkerstr 18 Dem Schiffer Kupper eine T Gom
mergafse 10 Dem Tischler O Jacob ein S Pfänner
höhe 7 Dem Schuhmachermstr F Vollmer ein S
Niemeyerstr 12 Dem Wiesserschmied H Peter eine T
Psännerhöhe 5ä Dem Fleischermstr E Schild ein S
Georgstr i Dem Eisendreher F Fischer eine T große
Steinstr 10 Dem Schuhmacher H Fahr ein S Tau
bengasse 18 Dem Modelltischler G Schreh ein S
Mirtelwache 5 Dem Handarbeiter F Dietrich eine T
Böllbergerweg 34 Dem Hutmacher E Grün eine T
gr Ulrichstr 10 Eine nnehel T Entbind Institut

Gestorben Des Schuhmachermstr R Thomas Ehe
frau Emilie geb Köhler 28 I 11 M 18 T Phthisis
Klausthorstr 10 Marie Böske 69 I 9 M 5 T
Wassersucht Spitze 25 Die Wittwe Christiane Sachse
geb Hintzsche 86 I 7 M 28 T Lungenlähmung Saal
berg 1 Des Weichensteller F Müller T Anna 6 I
11 M 22 T Diphtheritis Langeg 9 Der Maurer
Karl Knöchel 40 I 3 M 26 T Lungenschwindsucht Tau
bengasse 4

Meldung vom 1 November
Ausgeboten Der Handschuhmacher H Hensel und

A Albrecht Freuoenplan 6 Der Bahnarbeiter E Behr
Benchlitz und E Biedermann Thnrmstr 24

Geboren Dem Kohlenhändler C Berndt ein S
Taubeng 2 Dem Korbmachermeister C Koch ein S
Spitze 21 Dem Böttchcrmstr G Fiedler eine T gr
Steinstr 43 Ein nnehel S Diemitz Dem Wild
händler C Blumenthal ein S Bäckerg 1 Dem Schnei
der Faust eine T Martinsg 4 Dem Tanzlehrer A
Fröbe eine T Kuhgasse 5

Gestorben Die Wittwe Johanne Meinhardt geb
Rudlosf 65 I i M 18 T Pflegmone Trödel 14
Des Kaufmann C Planer T todtgeb Henriettenstraße 9

Der Berginvalide Karl Wiener 48 I 9 M 29 T
Pflegmone Klinik

Das erste Abonnements Konzert
Wer von den vielen Zuhörern dies erste Konzert am

Montage besucht wird seiner noch lange mit Entzücken ge
denken denn es zeichnete sich dasselbe nicht nur durch ein
vortreffliches Programm aus sondern es leisteten auch die
mitwirkenden Solo Kräfte ganz Vorzügliches durch verständ
nißvolle und saubere Ausführung der zum Theil recht schwie
rigen Stücke Als Konzertsängerin betheiligte sich nämlich
daran Frau Amalie Joachim aus Berlin die auch dies
mal wieder ihren alten Ruf glänzend bewährte Zum Vor

trage hatte sie gewählt eine Arie nebst vorangehendem Re

citativ Ahimel äo 6 traseorsk aus Orpheus von
Gluck mit Orchesterbegleitung so wie folgende Lieder am
Klavier Von ewiger Liebe von Brahms Suleika
und Geheimes von Fr Schubert Das Sträußchen
von Dvorak und Neue Liebe von A Rnbinstein
Wenn wir sagen die Ausführung der genannten Stücke ließ
an Auffassung Wohllaut Ernst und Würde nichts zu wün
schen übrig so ist damit wohl Alles gesagt und können wir
nur wünschen die mit Recht so hoch gefeierte Künstlerin
nicht zum letzten Male gehört zu haben

Eine zweite Größe lernten wir kennen im Klavier
virtuosen Herrn Franz Rummel aus Amerika der sich
mit seinem, llerNüancirungen fähigen und alle Schwierig
keiten mit größter Leichtigkeit überwindenden korrekten
Spiele aufs Glänzendste bei uns einführte So spielte er
das sünste Concert für Pianosorte und Orchester op 73
üs äur von Beethoven mit voller Hingabe an dies
Meisterwerk das sich denn auch des allgemeinsten Beifalls
erfreute während es o wunderliches Geschick in
Wien 1812 zum ersten Male von Karl Czernh auch
ganz vortrefflich gespielt gänzlich durchsiel Außerdem
brachte der talentvolle Künstler noch vorzüglich zu Gehör
das Notturno ox 27 Nr 2 also eines der schönsten
edelsten und werthvollsten welches wegen seiner zarten und
duftigen Melodiegestalten und seiner süßen Seelenstimmung
schon längst ein beliebtes Concertstück geworden ist Mit dem
Schlußstücke der Polonaise op 53 8 äur legte er nicht
minder Ehre ein indem er auch hierin den Intentionen
des Tondichters vollständig gerecht wurde Diesem repräsen
tiert nämlich die Polonaisen als polnische Nationaltänze in
ihrer leidenschaftlichen Stimmung vorzugsweise den Charakter

der Nation in ihren Festfreuden und ritterlichen Spielen
wobei er denn auch eine kleine Tonmalerei nicht verschmäht
denn wir finden hier deutlich das Getrappel der Pferde im
Baßkontrainte der öfteren Wiederholung der Baßfigur
dargestellt und haben uns also eine zu Pferde ausgeführte
Polonaise zu denken ähnlich wie man anderwärts Quadrillen
reitet Sie sind eine ganz eigenthümliche Spezialität der
polnischen Nation und ihrer Festlichkeiten in denen auch
der Charakter feuriger Leidenschaft der Liebe wild dahin

strömt Soviel über Chopin Was nun noch die
Leistungen des Stadtorchesters betrifft so bewährte es auch
dii s Mal wieder durch sauberen Vortrag der 3 Leonoren
Ouvertüre von Beethoven der phantastischen v moll
Symphonie von Schumann sowie durch seine Begleitungs
musik seinen guten Ruf und dürfen wir sonach durch die
Bestrebungen des Herrn Musikdirektor Voretzsch auch in
den folgenden Abonnements Concerten noch recht genuß

reichen Abenden entgegen sehn n
Provinz und Nachbarstaaten

Erfurt Die Stichwahl zwischen Herrn Professor
Dr Stengel und Herrn Staatsminister Dr Lucius fin
det laut amtlicher Bekanntmachung am Dienstag d 8 No
vember d I statt

Nordhausen 3t Oktober In der heutigen Stadt
verordneten Äntzung wurde Herr Lodh bisher Bür
germeister in Oderberg zum ersten besoldeten Beigeordneten
beim Magistrat unserer Stadt gewählt

Merseburg 1 November Beim Graben eines Bau
grundes wurden wie der Merseb Eorr meldet dieser Tage
aus dem Grundstück des Herrn Maschinenbauers Rosch an der
Naumburger Straße in einer Tiefe von ca 3 Fuß zwei
Urnen gefunden in denen sich Aschenreste vorfanden Die
eine derselben ging beim Ausgraben in Stücke während die
andere vollständig erhalten blieb

Naturkalender
November auch Windmonat genannt hat seinen

wahren Mittag 16 Min 18 Sek abnehmend bis 10 Min
59 Sek hinter dem Durchgang der Sonne durch die Mittags
ebene Mitteltemperatur zu Halle l 3,4 V zu Münster

4,3 zu Montreux 5,6 Pau 7,0 am Comersee 8,2
Nizza 12,6 Monatsmittel des Luftdrucks zu Halle 333,98
Par Lin Geht Mitte November milde vorüber so sind
Frost und Schnee selten vor Mitte Dezember zu erwarten
Bis gegen Ende des Monats beglückt uns des Nachts
bei klarem Himmel der Mond mit seinem fahlen Licht am
21 tritt eine jedoch für unsere Gegenden nicht sichtbare
Sonnenfinsterniß ein Im November durchwandert die Sonne
das Zeichen des Schützen Der Tag hat zu Anfang des
Monats eine Länge von 9 Stunden 30 Min gegen Ende
dagegen eine solche von 8 Stunden derselbe nimmt also ab
um 1 Stunde und 30 Min

Die Freunde der Natur machen wir auf den vom 11
bis 14 d M stattfindenden Sternschnuppensall auf
merksam In Hammerfest in Norwegen auf der Westküste
der Insel Qualöe nördlichste Stadt Europas unter 70
40 48 nördl Br geht die Sonne am 18 November
zum letzten Mal unter und bleibt fort bis zum 18 Januar
also volle 2 Monate Im November macht sich auch oft
schon in unseren Gegenden der Winter recht fühlbar Während
am 1 November die Mitteltemperatur zu Halle l 6,76 L
beträgt weist der 30 nur noch eine solche von j 1,76 0
auf also eine Abnahme von 5 Am deutlichsten bemerken
wir den Beginn des Winters an der Entblätterung beinahe
aller Bäume Bis auf die Haubenlerche haben uns in diesem
Monat fast alle einheimischen Zugvögel verlassen Aus
dem Durchzuge befinden sich die Flachsfinken Berghänflinge
Wildenten und andere Wasservögel X

Vermischtes
Graudenz 1 November Heute früh 7 Uhr fand

zwischen Ezerwinsk und Warlubien ein Zusammenstoß
des von Dirschau kommenden Personenzuges mit einem von
Bromberg kommenden Güterzuge statt Dem einen der
Lokomotivführer wurden die Beine zerschmettert ein Schaff
ner wurde getödtet mehrere Personen verwundet Die
Strecke ist gesperrt

Herr Staatsminister a D Falk hat als Präsi
dent des Vereins für häusliche Gesundheitspflege jetzt die
Ferienkolonien Comitss auf Dienstag den 15 No

vember 11 Uhr Vormittags also im Anschluß an den
deutschen Armenpfleger Tag 11 12 November und den
deutschen Volksbildungs Tag 12 14 November in den
großen Sitzungssaal der Berlin AnHalter Eisenbahn ein
berufen

Aus den Tagen der Hofjagd bei Ohlau
wird vom Kronprinzen folgende hübsche Anekdote er
zählt Bei Gelegenheit des von den Ständen am Abend
vor der Jagd zu Ehren des Kronprinzen und der übrigen
hohen Gäste veranstalteten Soupers unterhielt er sich in
gewohnter Leutseligkeit mit den ihm etwa bekannten Per
sönlichkeiten An den gleichfalls anwesenden kastor xrims
rius Kavel richtete er die scherzhafte Frage Ob er morgen
auch mit zur Jagd komme und als dieser unter Hinweis
aus sein Amt die Frage verneinte erwiderte der Kronprinz
scherzhaft Na warum sollen Sie denn nicht auf die Jagd
gehen dürfen In Berlin haben wir Pastoren genug die
Böcke schießen

Der neunfache Raubmord in Varpalota
In dem Verhör welchem der verhaftete Mörder Hoster in
Varpalota unterzogen wurde gab er Folgendes an Er habe
das Tischlerhandwerk gelernt und wegen Raubes begangen
zum Schaden der stuhlweißenburger Firma Weiß u Weber
eine fünfjährige Zuchthausstrafe verbüßt Das waitzener
StrafhauS habe er am 10 April d I verlassen Im
Verlause des Verhörs längnet Hoster entschieden vom var
palotaer Raubmord auch nur die geringste Kenntniß zu
haben Nach dem Vechör wurde Hoster in denselben Klei
dern in welchen er den Raubmord verübt haben soll in s
Spital geführt um mit der Nemes konsrontirc zu werden
Das Lolk empfing den Mörder mit drohendem Geschrei
Die Weiber bespien und bewarfen ihn mit Koty die Män
ner fluchten und er wäre zerrissen worden hätte der Bezirks
richter das Volk nicht beschwichtigt Beim Anblicke Hoster s
schrie Marie Nemes die laut Aussage der Aerzte bei vol
lem Bewußtsein war entsetzt auf Nicht bringt ihn in
meine Nähe Er ist s Er bringt mich um So
helfe Dir Gott enrgegnete mit dumpfer Stimme der An
geklagte

Die japanische Regierung gedenkt im Jahre 1883
eine internationale Fischereiausstellung zu ver
anstalten wozu sie bereits jetzt umfassende Vorkehrungen zu
treffen beginnt Japan besitzt Fische Krebse Perlmuscheln
Korallen und sonstige Wasserthiere so zahlreich u d eigen
thümlich wie sie kaum in einem Lande der Erde weiter vor
kommen Die japanische Regierung läßt sich wie es scheint
mehr als eins europäische angelegen sein aus den großen
Fischzuchranslatten des Landes die Flüsse mit Fischbrut zu
versorgen Bereits in einer im Jahre 1710 erschienenen
japanischen Encyklopädie wird die künstliche Fischzucht erwähnt

welche in Europa erst im Jahre 1863 durch den Lippeschen
Lieutenant Jacobi bekannt wurde aber leider heutigen TageS
bei uns noch nicht überall die ihr gebührende Beachtung
gefunden hat

Verbrauch des Bieres pro Kopf und Jahr
Rußland 1,751 Schweden 12,5 Norwegen 14,5 Frank
reich 19,5 Nordamerika 29 Oesterreich 34,5 Niederlande
37 Preußen 39,5 Elsaß Lothringen 48 die kleineren nord
deutschen Länder 48,5 Sachsen 60,5 Baden 63 Großbri
tannien 118 Belgien 145 Württemberg 154 Bayern
240,6 Der Malzgehalt ist beispielsweise beim bayerischen
Exportbier 6 bis 7 pCt beim schweren englischen Ale 11
bis 14 pCt bei der braunschweiger Mumme 45 pCt

Wetter Bericht

Datum

Tag St
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R

Feuchtigkeit der Luft Min
Temp
d verfl
Nacht

R

Wind
Thau
puukt

R

Duust
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P Lin

Rela
tive iu

1 Nov

2 Nov

10 W

3 M

3352
335,5

335,5

i SI
0,2

0 4

4 2,4
1,5

3,5

2,53
1,76

1,49

90,0
89,3

77,2

2,0
50
50
50

Wetter 1 November 2 Uhr Nachm ueblig 10 Uhr Abds neblig
2 November 8 Uhr Morg trübe

Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am I November Abends
2,44 am 2 November Morgens 2,38 Nieter

Verantwortlicher Redacteur Paul Woth in Halle

Gustav Adolf Verein
Das Jahresfest des hiesigen Zweigoereins der evange

lischen Gustav Adols Stistung wird so Gott will am Sonn
tag den 6 November cr Abends 6 Uhr in der Marien
kirche durch einen Gottesdienst gefeiert werden bei welchem
der Präsident des Centralvereins Herr Professor vr tlwvl
Fricke aus Leipzig die Predigt halten wird

Alle Freunde des Reiches Gottes werden herzlich mit
dem Bemerken zu dieser Feier eingeladen daß am Schlüsse
derselben eine Kollekte für die Gustav Adolf Sache gesammelt

werden wird Für den Vorstand
Sa ran Oberprediger

H voniiörstkZ 611 Heb Volkssokulö
U QiX v NitZI bei Vildslnistr 5
3 Geschenk sind durch den Schiedsmann Herrn

Kösewitz aus dem Vergleich in Sachen S L der
Armenkasse überwiesen

Halle den 27 Oktober 1881 Die Armendirektivn
3 Geschenk aus dem durch Herrn Schiedsmann

Mertens vermittelten Vergleiche in Sachen Br H
sind zur Armenkasse gezahlt

Halle den 29 Oktober 188t Die Armendircktion
10 aus dem Klingelbeutel der St Ulrichskirche

für eine arme Wittwe Luk 7 13 habe ich der Bestim
mung gemäß verwendet Herzlichen Dank dem Geber
Halle den 31 Oktbr 1881 Wächtler Oberdiakonus
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von viklsii Hsri kii sr tön vaim emptoltlkiisn V Voss sedeQ LiitÄrrdpillen vsleliö
äeu so l stiZön LeliuuMn in Msni en Ltnnäsn dsseitiZön unä lisltiKö I unMn
kg edsn unÄ Xödlkoxteatarrds binnen kürxsstör I rist in Äis niilässts orin üksr
Kdrkn sinä a Dose 1 Nack in äsn bekannten potdsksn in UuIiO kirrt
üriiisivheii VicIiv Liuckizldl üok unä vdl l n I dsn v söldzt wirä g noli eins
KIsins Lrosedürs übsr äissss nsus Lsilv6 lg drsu von Dr rnkä Wittling or unont
sssltliod bZöAkdkn

WlllM mr gMtllell Rtltkl
Seit heute bin ich Inhaber genannten Etablissements und empfehle dasselbe

hiermit zum fleißigen Besuch Mein Bestreben ist jedem mich beehrenden Gaste einen
angenehme und gemüthliche Auscuthalt zu bereiten An Speise ud Getränleu
wird nnr das Beste geliefert werden

Billard und Bereinszimmer stehen zu Diensten
Halle den 1 November 1881 Hochachtend

vtw Ksrliirtd

Zur Stichwahl
Die Stichwahl steht nahe bevor Am 11 November soll

unser Abgeordneter für den Reichstag endgültig gewählt werden
Wahlgange bereits haben sich 4261

Wz Ivx erklärt weil sie in ihm einen Mann erkannt
Im ersten

lloÄMrZ
Heute Donnerstag den 3 Nov

Kr ZMUMMM
2 wunderschöne Wnrst Schweine es ladet ergebenst ein

Mittagstisch Pf pro Woche 3 Mark Desgl bringe meine
Ii NeIt I i pro Abend 1 50 in empfehlende Erinnerung D O

Ilalivsolis
V vvUoHLluUIol

grotzer Berlin 13
Heüte

Vorm von 10 12 Uhr u Nachm
von 2 Uhr

Fortsetzung
iV MMM wN

Morgen Freitag Nachmittags von
2 Uhr

Ershe Auctiv
leinenen Waaren

Täglich Annahme von Anetions
gütern aus Wunsch kostenfreier
Borschich

zum Kanalbau der oberen Leipzigerstraße
werden noch angenommen

H Ikvisvr
Ein Musikkorps permanent für Tanz

mu sik gesucht Nähere s Exped d Bl
4 Frauen u i Pferdeknecht werden sogleich

angenommen Delitzscherstraße 6
Schneider finden Beschäftigung u ein Ge

selle auf Woche gesucht Georgstraße 4

Gesucht snr gute Stellen
sofort u 1 Januar Köchinnen ff Haus
mädch 2 iitt Kiudermädch 4 Dienst
mädchen sofort gesucht durch

I iui T I gr Schlamm 9
W Mädchen f Küche ruHaus und
H Mädchen f alle Arbeit mit mehrj
A Att snch fof n 15 Nov Stelle

Vg Frau Trödel 9

habe der mit Ruhe und Besonnenheit aber fest und unbeirrt zur
guten Sache des Liberalismus stehen wird von Herrn Professor
Bor et ins haben sie diese Ueberzeugung nicht mehr Wir wissen
sicher daß Keiner von ihnen am Tage der Stichwahl der Wahlurne
ern bleiben wird und richten die Bitte an diejenigen Wähler von

Halle nnd Saalkreis welche am ersten Wahlgange nicht mit uns
gestimmt haben am 11 November ebenfalls ihre Wahlzettel für

Herm vr Alexander Meyer
abzugeben

Mitwähler in Stadt und Land die Parole ist

Dr Alexander
Stadtverordneter KaufmannAuctions Kommissar Maurermeister Stadtverordneter

Justizrath l Stadtrath RentierProf Stadtverordneter Mvz vr KaufmannDr l i Stadtverordneter Kaufmann I oiii Stadtverordneter
Oberamtmann Kaufmann Stadtverordneter

Stadtverordneter

MNduZ
Heute Donnerstag den 3 November 1881 7 Uhr Abends Auf Vieles Ver

langen Wiederholung der mit so grotzem Beifall aufgenommenen
der beliebten Parforee Reiterin Fräulein sstarZr

Hauptpiscen sind Zum 2 Mal Die 4fache hohe Schule ger v Herrn Dir Herzog
und Frau Frl Stark und Hrn Renz 2 Mal Die römischen Spiele ausgeführt
von der kleinen Valerie Neville 2 Mal Der Kugellanf ausgef v Frl Carolina
2 Mal Die Blumeugärtnerin darbest von Frl Stark 2 Mal Die Clowns aus
dem Schützenfest 2 Mal Iv Warrv oder Der Schleifenraub geritten von
3 Damen 2 Mal Felix Springpferd geritten von Frl Stark Quadrille aus
dem 14 Jahrhundert Lehrer uud Schüler komisches Entrse der Clowns Gebrüder
F n A Price Alles Nähere durch Plakate Morgen Freitag s v

mit neuem Programm Billet Verkauf in der Stadt Cigarrenhandlnng

der Herren Rathhaus

Mein reichhaltiges ager in 2 Knöpfer

empfehle ü Paar von 75 Pf an bis zu den
feinsten Qualitäten M

Barfützerst ratze 12
Neue Federn sind zu verkaufen

alte Prome nade 3
Große Kieler Fettbücklinge geräuchert

u sauren Aal frische Bratheringe grotze
Lachsheringe Magd Sauerkohl saure
Scns u Pseffergurkeu selbst eingekochte
Preiselbeeren Perlzwiebeln Capern
alles srisch bei l I HV
LolleMsLli eeäorsed

extra frisch empfingen

kleine Steinstratze
Extra frischen Seedorsch

und Schellfisch emps
gr Ulrichstr 27

verkauft täglich von 1 3 Uhr Nachm
Mittelwache u Stegecke im Keller

Speck Bcrkauf
Freitag und Sonnabend dieser Woche

verkaufe ich im Schwan gr Steinstraße 51
wiederum

Wen geriincherten Speck
g s 65 H, Kernschinken nur ganze unv
halbe Schinken a 85 H, Schmalz ä
7 H neue Schlack und Knackwurst wie
sonst

aus Minden in Westfalen
Em schlachtb Schwein verk Gartengasse 4
Eine Figur Löbs svout gen Äusstell

Gewinn ist zu verkaufen Bockshörner 8
Ein wachsamer Hof oder Zughund ist

billig zu verkaufen alter Markt 17
Gebrauchte Stiefel und

Schuhe kauft
Hallgasse 6 am Markt

zum Schuttabfahren gesucht

Uvisv

Stelle Gesuch
Ein Commis für Weitzwaareu und

Wäsche Confektion sucht per sofort Stel
lung Offerten erbittet man Leipzig post
lagernd unter P S 10 niederzulegen

Ein Mädchen im Ausbess Weißnähen u
Schneid ers iucdt Besch Brüderstr 13 H I

Vermlethrmgen
I

ist sogleich preiswerth zu vermiethen und zum

1 April 82 zu beziehen Geiststraße 25
Alte Promniade 18 ein Parterrelogis am

1 Januar 82 zu vermiethen

W 2 St 2 K K u Stallung als La
gerraum zu vermiethen Näh Fleischerg 21

Marieustratze 6
ist die Bel Etage zu vermiethen und 1 April
1882 beziehbar

Zu vermiethen 2 St 1 K Küche Nähe
des Waisenhauses sofort oder zum 1 Januar
zu beziehen Näheres Spitze 4

Leipzigerstraße 17
ist die Hälfte der i Etage von jetzt oder z
1 Januar beziehbar Das Nähere 2 Tr

Schmeerstraße 17/18
1 Treppe rechts

ist eine Wohnung zu 120 zum 1 Dezem
ber oder 1 Januar versetzungshalber zu
Vermiethen

Freundl Wohnung zu vermiethen Spitze 33
Hermannstraße 17 ist eine Wohnung für

60 H sofort zu beziehen

1 Logis zu 36 fof zu bez Unterberg 5
Eine Wohnung zu 120 zu vermiethen

alte Promenade 14g III

Freie Wohnung
nebst Heizung erhält eine alleinstehende ältere

aber noch rüstige Frau die dafür einige Auf
Wartungsarbeit und das jeweilige Oeffnen der
Hausthür übernehmen will

Genauere Offerten unter G P M in
der Exped d Bl erbeten

Gut möbl Stube u K Franckenstr 7 II
Möbl Zimmer kl Brauhausgasse 7 I
Frdl möbl Stube m K gegenüber der

Universität an 1 oder 2 Herren sof zu ver

miethen Schulberg 5
Eine möblirte zweifenfterige Stube mit Kam

mer u vermiethen Harz 10k III
Möbl Zimmer an 1 oder 2 Herren mit

ohne Kost zu vermiethen kl Sandberg 6

Wähler für Herrn

Fein möbl Zimmer sof Parkstr 18 II r
Möbl Wohnung 1 2H Charlottenstr ll II

Möbl Stube u K verm gr Ulrichstr 8
Kleines Stübch als Schläfst Markt 18 III

Möbl Wohnung verm Weidenplan 4 p
Möbl Wohnung 1 2 H Br ü derstr 13 lll

Anst Logis mit Kost kl Berlin 1 p
ff m W f 1 2 H Brüderstr 13 I
Möbl tube u K Aussicht Promenade

sofort zu vermiethen alte Promenade 15 i L
Möbl Sruve verm Ackerstraße 1 li r
Anst Schlafstelle Dachritzgasse 3

Anst Schläfst m K Schmeerstr 17/18 H II
Anst Schlafstelle Paradiesg 2 Schnlze
Eine Wohnung bestehend aus 3 Stuben

3 4 Kammern nebst Zubehör sowie kleiner
Lagerraum Heller Stall event mit kl Comp
toir möglichst parterre wird zum 1 April 82
u miethen gesucht

Offerten mit Preisangabe unter L Z 42
in der Exped d Bl erbeten

Ein älterer swä tlisol sucht gegen Unter
richt freie Wohnung G Off E 4 Exped

Zimmer zu Arbeitsräumen in der Nähe
des Marktes gesucht

Steittbick 6 Votz
Stube ohne Möbel aber mit Kost wird

jetzt oder Neujahr gesucht Offerten niederzul
unter M 100 Geiststraße 67

Ein Berkaufslokal
zu Vikt Gefchäft mit Wohnung 1 April
82 zu miethen gesucht Offerten unter A
B C 7745 erbeten an I Barck 5 Co

E kl stille Beamtensam sucht bis 1 April
N d Bahn u Steinthor 2 St gr K K
und Zubehör Off M T Exped d Bl

Arbeiten aller Art wieM MAK Zöpfe Puffen Puppen
perücken Armbänder Broschen Uhr
ketten und Schnüre in 32 verschiedenen
Mustern fertigt schnell und billigst

l Friseurlick Ktökvr s AeIrkolKvi IluIIv a/8
nur noch 13 Schmeerstraße 13

ZMZ
kann in der oberen Leipzigerstratze Kanal
bau unentgeltlich abgefahren werden

KoIdöNk8 8cliiMvn
Donnerstag

LvdlaMslest
Von früh 9 Uhr an

Abends KitNpe u

Stadt Theater
Donnerstag den 3 November 1881

29 Vorstellung im I Abonnement

O II
oder

I/MvuseliM unä Heiiw
Sckauspiel in 5 Akten nach dem Französischen

von L Schneider
Freitag

vas bemooste Rauxt
oder

Der lange Israel
Lustspiel in 4 Akten von R Benedix

Die geehrten Mitglieder des s
vinl werden zn der auf den 9 d M
Abends 8 Uhr im Hotel zum goldenen
Ring anberanmten Generalversamm
lung ganz ergebenst eingeladen

Tagesordnung
1 Vorstands Wahl
2 Rechenschaftsbericht
3 Statntenveränderuug

Um recht zahlreichen Besuch wird ge
beten

Halle a/S den 1 Novbr 1881
Der Vorsta nd des ZLi eli K,

l IM KWtaurstioll
Domplatz 10

WM Heute Donnerstag
Ledlaelitekest

I i i jlTischgäste werden angen Stadtgarten

Herzlicher Dank
dem praktischen Arzt Herrn Dr Qnadflieg
zu Halle für die Heilung unserer an Diph
theritiS schwer erkrankten Kinder

IS und FrauDauksaguug
Zurückgekehrt vom Grabe unserer lieben

Tante Marie Böske sagen wir allen lieben
Freunden und Bekannten die ihren Sarg
mit Kronen und Kränzen schmückten und sie
zu ihrer letzten Ruhestätte begleiteten unseren
herzlichen Dank

Kenstt geb Nichte
O FL,NeffeFreunden und Bekannten die traurige

Nachricht daß die Corset Fabrikantin

gestern Abend nach kurzen schweren Leiden
sanft entschlafen ist

Halle den 2 November 1881



Bekanntmachung
Zur Klassensteuer Veranlagung für das nächste Jahr ist wie im vorigen Jahre die

Aufnahme des gefammten Personenstandes hiesiger Stadt erforderlich
Zu dem Ende werden in den nächsten Tagen den Eigenthümern der bewohnten

Grundstücke beziehungsweise ihren Stellvertretern so viel Formulare zur Ausfüllung behän
digt werden als sich nach ihrer Angabe Haushaltungen einschließlich der eigenen
und selbstständig einzeln wohnenden Personen in jedem Hanse befinden

Die Formulare sind binnen 3 Tagen auszufüllen und
demnächst zur Abholung bereit zu hatten

Sollten wider Erwarten Personen die Formulare inner
halb der gegebenen Frist nicht ausfüllen oder die Ausfüllung
gar verweigern so wird dieselbe nöthigenfalls im Wege der
administrativen Hilfsvollstreckung auf Kosten der Betreffen
den bewirkt werden

Bei der Ausfüllung ist die auf der ersten Seite des Formulars befindliche
Instruktion genan zn beachten

Es liegt im Interesse der gesammten Einwohnerschaft daß die Aufnahme des Per
sonenstandes mit Sorgfalt und Genauigkeit erfolgt weil sie die Grundlage für eine richtige
und gleichmäßige Steuer Veranlagung bildet

1 Mai 1851
Außerdem ist nach Z 12 des Gesetzes vom betreffend die Einsüh

25 Mai 1873
rung der Klassen und klassificirten Einkommensteuer jeder Eigenthümer beziehungs
weise dessen Stellvertreter wie auch jedes Familienhaupt für die Richtigkeit der
Angaben in dem Personenstandsverzeichnisse verantwortlich

Jede unterlassene Angabe einer steuerpflichtigen Person
wird aus Grund obiger Gesetzesvorschrift mcher mit der
Nachzahlung der betreffenden Steuer mit einer Geldbuße
bis zum vierfachen Jahresbetrag der hinterzogenen Steuer
gerügt werden

Halle a/S den 26 Oktober 1881 Der Magistratgez Staude
Bekanntmachung

Die Herbst Kontrolversammlnngen im Bezirke des unterzeichneten Landwehr Ba
taillons finden für das Jahr 1881 zu den nachstehend angegebenen Zeiten statt

1 Kompagnie
Kontrolplatz CSnnern

Am 8 November c Bormittags

Kontrolplatz Merbitz
Am 8 November c Nachmittags

10 Uhr für sämmtliche Jahrgänge der Reserve sowie die
zur Disposition der Ersa Behörden entlassenen
Mannschaften und der zum Landsturm ausscheiden
denWehrleute

desgl2 Uhr
2 Kompagnie

Kontrolplatz Giebichenstein Gasthof zum Mohr
Am 3 November c Vormittags 8 Uhr die zum Landsturm ausscheidenden Wehrlmte

3

3

Kontrolplatz Gröbers
November c Nachmittags

Kontrolplatz Wallwitz
Am 4 November c Vormittags 10 Uhr

9 die Jahrgänge 1874 und 1875
10 1876 bis 1881 sowie die zur Dis

position der Ersatz Behörden entlassenen Mann
schaften

im Gasthof
3 Uhr für sämmtliche Jahrgänge der Reserve sowie die

zur Disposition der Ersatz Behörden entlassenen
Mannschaften und der zum Landsturm ausscheiden
den Wehrleute

Gasthof zur grünen Birke
desgl

3 Kompagnie
Kontrolplatz Halle a/S Hof der Moritzburg am Paradeplatze

Sämmtliche Infanteristen mit Ausschluß aller preußischen Gardisten unv außer solchen
Leuten welche als Büchsenmachergehülfen und Krankenträger ausgebildet zur Entlassung

gekommen sind
Am 3 November c Vormittags 8 Uhr der Jahrgang 1874

6 Kompagnie
Kontrolplatz Halle a/S Hof der Morchburg am Paradeplatze

Sämmtliche preußische Gardisten und alle diejenigen Mannschaften welche nicht bei der
Linien Infanterie gedient haben sowie die als Büchsenmachergehülfen und Krankenträger

ausgebildet zur Entlassung gekommen sind
Am 4 November c Vormittags 8 Uhr die Jahrgänge 1879 1877 und 1867 resp alle

zum Landsturm ausscheidenden Mannschaften

4 10 die Jahrgänge 1881 1880 1878 18764 Mittags 12 1875 1874 und die zur Dispositionder Ersatzbehörden entlassenen Mannschaften der
Spezial Waffen

Zu diesen Kontrol Versammlungen haben sämmtliche im Bezirke sich aufhaltende
Offiziere Aerzte oberen Militärbeamte und Mannschaften im reservepflichtigen Dienst
alter des Landheeres und der Marine und die zum Landsturm ausscheidenden Mannschaften
der Landwehr und Seewehr I Klasse zu erscheinen was hierdurch mit dem Bemerken zur
öffentlichen Kenntniß gebracht wird daß besondere Ordres nicht ausgegeben werden
die Betreffenden vielmehr in Folge dieser Bekanntmachung zum Erscheinen
verpflichtet find und das unentschuldigt Ausbleiben die gesetzliche Strafe nach
sich zieht Halle den 26 September 1881

Kiiuigl Bezirks Kommando des 2 Bataillons Halle 2 Magdebnrgischen
Landwehr Regiments Nr 27

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen angeblichen Verwalter Christian Roeder aus Die

tersdorf bei Roßla a/H welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Betrugs
verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß zu Halle a/S
abzuliefern

Halle a S den 29 Oktober 1881 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Beschreibung
Statur mittelklein und schmächtig Bart kleiner Schnauzbart Gesichtsfarbe braun

Kleidung lange Reiterstiefeln helle Reithose Jagdjoppe mit schwarzen Schnuren bräunl Hut

Steckbrief
Gegen die Wittwe Johanne Rudolph geb Böhme aus Halle geboren den

13 Februar 1835 welche flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Diebstahls im
wiederholten Rückfalle verhängt

Es wird ersucht dieselbe zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß zu Halle a/S
abzuliefern

Halle a/S den 31 Oktober 1881 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Expedition im Waisenhause

rrivÄrivd KrWlck
1 Geschäft

IS

IIutsi deiiiklLiÄsi
für Damen n Herren

riv8v
in umfangreicher Auswahl

Mit

2 Geschäft

Sl 24lexxiede
für Speise Wohn u Schlafzimmer

in allen Größen und nur geschmack
vollen Mustern

M 1 MUWM

zeigt das Erscheinen eines Nachtrags zum Hauplkatalog ergebenst an
Die im Jahre 1785 gegründete Bibliothek umfaßt zur Zeit über 21000 Bände

aus den verschiedenen Zweigen der Literatur in dentscher englischer und französischer
Sprache und wird fort und fort mit Fleiß aufs Sorgfältigste durch alle hervorragende
Erscheinungen der Literatur im Original als Uebersetzung vermehrt

55 LWl A VvWl
Comptoir s lX LagerplatzBlücherstr 11 MUl Niemeyerstr 7 9

offeriren billigst in Lowrys und einzelnen Fuhren frei Gelatz

Nrima Vruäveoicks
von außerordentlicher Heizkroft I

und zurStubenheizung IZül undItoZtlvi ItnorpvI und
Ki iquette8 u t la88pi ö88l oklen8tkink

in den beliebtesten Fabrikaten

Brennholz i Scheiten n geschnitten
VvstpkiU SelunivÄekMe

stets in frischer und vorzüglicher Waare

M vampk Formereiliefert xro 1VVV zu 16 Mark anerkannt als bestes Brennmaterial frei Haus
Bestellungen S2 per Postkarte wird vergütet

stehen gr u kleine Landschweine halbengl
Rasse zum Verkauf im Gasthof zum

Halle a/S
Alsleben

Atelier Kr dstoArapIüs
von F Halle a/SHierdurch beehre ich mich ergebenst mitzutheilen daß ich unter obiger Firma

Alter Markt 1 im Hause des Herrn Tischlermeister Martick ein Geschäft
errichtet habe Die Einrichtung ist neu und allen Anforderungen der Jetztzeit
entsprechend vorgesehen Indem ich um gütiges Wohlwollen höflichst bitte werde
ich durch gute Leistungen und zeitgemäß solide Preise das mir erwiesene Vertrauen
zu rechtfertigen suchen Hochachtend
Alt Markt 1 vrkvr Photograph Alt Markt 1

Xireksli Oonoert
in cker St VsorMkirvkv 211 Vlauvkil

2uin Lesten äer Xireke
unter FÜti er NitvirkunA äes Iiallk sellvU til tsinKkvllvrs unter I eitunA äes Herrn
Nnsikätrsotor äes Herrn Or ÄNiLten äss rl

8oxrs n r1 Hvrmii Herrn I Ott lenor unäHerrn 15 Violonoeli
rvKrAMMi loeoatg nnä UAS von 8 üg od tür Oi AsI Oböre von s1ästring,

WinterderAer unä Iuis t rien unä Duette von Laoli Lxobr Nenäslssobn LÄr danäe
kür Oello von 8 Laob

Den Lilletverkkmk ils ben AÜtiZst übernommen Herr Xai iNl Ollt ZZ rküsserstr
äis Herren 8eKr8Äv1 Narkt Herr xotlislcer Lvldv lauoli Xiroiis 1
nnä Herr Xaukms nn KteinvkA 36 kreis äes LiUets 1 Nark

llvii klielittiürvn üiilivt kein Lillvtvvrliiluk stkltt
Schlüssel Verl geg Bel abz Sophienstr 32,I,l

Ein gold Ohrring Verl gegen Belohnung
abzugeben Dachritzgasse 5 I
Buchdruckerei des Waisenhauses

Ein Portemonnaie mit Jnh auf d Wege
v d gr Ulrichstr bis Klausthorvorstadt verl
Abzug bei H Sachs gr Ulrichstr 55
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